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Ber IX. 4m  bondeegeriohtehofe hat m
29* Mai 1975 durch 4m  Yereitacedeti Richter Mai uzn! dim 
Mehter Ms»i M e«ly fmhm und jPortwi*m

beachloeacn:

Die Bw ohw lt 4 «  SlägeriD gegen 41« Hlohteu-
laMuiig 4m Mmimim in Urteil 4m 19* Zlrll- 
eemate dee toaMXgerlehta in  Berlin rea 
27. Oktober lfdf eird suxiiclEgenleeaxi*

liAat u t  saiaShraiiw Aue**
lageafreli 41« aaßergeriehtlleheii %m%m  trigt 
41« KUfigerli**

a r II a 4 e

Mb geset «H oher Qrund für 41« fttlaaati&g 4er üierieion 
{§ 219 4M* 2 BBS) liegt »loht wr.

Jbr saahveret&iidlg beraten© BM ufungerichter gelangt an 4m  
Clber*eugo&g9 d ie A rterioekleroee und 4 er Bluthochdruck 4«« 
▼ erfolgten s e i er? durch 41« Verfolgung e ich t b eela flad t *erden* 
Verfoigungsbedlagt in  Simse 4«r *ea«a tllch ea  Mltvarureaefcojjg 
««I but «Io« IliimMkr^mkueg (H irtiatrophle) Gewesen. Die e ln elg e  
festete ilb a r©  £od«»Ursache ««1 4aa a rter io sk lero tisch e  H arslet- 
den* M e rerfolgungobedia& t« Eire erkran kurs g hing ogee habe 4«» 
fed a leh t attY «rer«aeht.

M t dagegen garloht«ton A n g r iffe  4er Beeeh*er4e rech tfertigen  
unter keine® 4er im § 219 ib e . 2 BBö abeahlieEend uswehriebene» 
Oeeicht»punkte 4 ie  ^alaeeang 4er Herlstob* M e von 4er Besch*erde 
gesehene recötegrundeätftliafae Frage nach 4m  Bestehen einer



?«rftuttKS£ fü r die ursächliche Yerfenupfazig rm  tod md Yesrfol- 
gas*« bei Anerkennung einer ein igen  Minderttc# dor ^reorbsfhhig- 
k e it in fo lge YerecfclliBsaeraag eine« imiegehedinmtei* heidene 
kann eich  aalt«* deetath  n ich t « teilen*  m ü  dl« Änteehttdi- 
gangsergane hei der i% s«*t«iliaig der Yersueeetsangen dee 
|  41 n& nicht an d i« frühere aeälstnXeelt« B eartellong gebun­
den « is l . Uns hat dar itarufungsrichler ««treffend dargeleg t.
Er l e t  au f tren d  der ih a  e r s ta t t e te n  ta ts c h te n  sa  d er tc»  der 
früheren  B eurteilung des 3e*undheitB*ehmdeii0 ah*elch«rd«ii 
öherseugung gekessen* 4m& #1« g r t« r ie c k le re e «  «ad dm« B lut­
hochdruck! e i  den durch d i«  Verfolgung s ic h t  b ee in f lu ß t «erde» 
« sie» . Imgogm  bestehen aas Reefet»gründe» keine Bedenken.

Entgegen der maffheeang der desehwerde hmt der Berufung*- 
r l e h te r  mach s ie h t  eerkmnnt, dmi d ie  Yerfelsez^ehelestisndtes
n ic h t m it der Amwmdm&mg d m  i rM s s e e re  beendet naren.
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